
TSV erfolgreich bei den Württembergischen Jugend-Meisterschaften 

Sotirios Chochlionis ringt sich zum Titelgewinn durch  

Nahtlos in der gestrafften Reihenfolge der Championat-Serie 2020 schlossen sich die Greco-
Landesmeisterschaften der A / B / C-Ringerjugend, also die Titelkämpfe der 11 bis 17-jährigen 
Talente an. Die Matten der Württembergischen Meisterschaften in der griechisch-römischen Stilart 
waren in der Sporthalle Schalkwiese in Ehningen aufgelegt. Für die Spitzenathleten der A und B-
Jugend ging es um die Qualifikation zu den deutschen Meisterschaften. Die TSV hatte 5 Teilnehmer 
am Start, die sich der hohen Qualität des Wettbewerbs in der Verbandsspitze stellten.  

A-Jugend  
Bei der A-Jugend erwies sich die Kategorie bis 60 kg mit 14 Teilnehmern als eine der Königs-
gewichtsklassen von extrem geballter Qualität von Rang und Namen im Kampf um die Ehrenplätze. 
Hier hatte die TSV eine Doppelbesetzung. 

Leon Rul (TSV) traf in seinem Pool nach einem Schultersieg über Emil Schiller (Stuttgart) auf den 
eigentlichen Favoriten Henrik Roos (Ebersbach), dem Deutschen B-Jugendmeister von 2018, dem 
er sich bei einer 4:12 Punktniederlage beugen musste. Ein Technikerfolg über Yassin Biltaev 
(Fellbach / 2019 DM 5.) und ein weiterer Schultersieg über Felix Peter (Möckmühl) führten den 
TSV’ler (2019 Meister der B-Jgd) ins kleine Finale. Der Kampf mit dem letztjährigen Deutschen 
Vizemeister (B-Jgd) Levi Ulamec (Neckarweihingen), also eine Top-Begegnung, die beim 
Zwischenergebnis von 6:6 auf des Messers Schneide stand, bevor ein Kopfhüftschwung dem 
TSV’ler zum Verhängnis wurde und er sich als 4. unglücklich neben dem Podest einreihen musste.  

Der 2. TSV’ler, Emir Kosan, war ebenfalls eher stilartfremd unterwegs, unterlag Biltaev technisch 
unterlegen und trennte sich von Peter bei einer sehr umkämpften 12:18 Punktniederlage und 
positionierte sich nach 2 Kämpfen als 11.  

B-Jugend  
Im Bereich der B-Jugend sah die Gewichtsklasse bis 57 kg (8 TN) ebenfalls 2 TSV’ler im selben 
Pool. Sotirios Chochlionis (TSV) zählte heuer zum engeren Kreis der Medaillenkandidaten, traf 
sofort in einer vereinsinternen Auseinandersetzung auf Sebastian Kuralesov (TSV), welcher sogar 
in Führung lag, ehe er als Jahrgangsjüngerer vom erfahreneren Sotirios geschultert wurde. Weitere 
Siege über Noel Jux (Holzgerlingen) und David Friedrich (Stuttgart) führten Chochlionis ins Finale, 
wo der TSV’ler den letztjährigen Vizemeister Emil Ulamec (Neckarweihingen) doch einigermaßen 
unerwartet, aber überzeugend bei einem 9:2 Punktsieg auf Distanz halten konnte. Das TSV-Talent 
errang somit den Württembergischen Meistertitel. 

Die größere Überraschung war der 3. Platz von Sebastian Kuralesov (TSV) nach eigenen 
Schultersiegen über Friedrich im Pool und einem weiteren Touche-Erfolg im kleinen Finale über 
Ahmed Barkhanoev (Fellbach).  

C-Jugend  
Sein Bruder Leon Kuralesov (TSV) startete bei der C-Jugend bis 49 kg (3 TN). Der TSV’ler 
unterlag dem Schorndorfer Felix Teufel mit 0:7 Punkten und dem Württ. Meister Nick Wernz 
(Winzeln) auf Schultern und musste sich als Dritter dahinter anstellen. 

 Link zu allen Details und Ergebnissen: 

https://www.liga-db.de/Turniere/DM/2020/DE/200201_Ehningen/indexGER.htm 

mit freundlichen Grüßen  

Alwin Reimer Pressewart 
 
TSV Herbrechtingen Ringen 


